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Vorwort

Sehr geehrter Kunde,

Sie haben sich fiir einen HERKULES Aufsitzgestriippmaher — RMK 151 entschieden. Wir moéchten uns bei lhnen fir
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Damit Sie lange Freude mit lhrem Gerat haben, bitten wir Sie, die Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme
sorgfaltig durchzulesen. Machen Sie sich mit den Sicherheitsvorschriften und allen Bedienelementen vertraut, um
ein storungsfreies Arbeiten zu gewahrleisten.

Der Herkules Aufsitzgestriippmaher — RMK 151 darf nur unter Berlicksichtigung der bestimmungsgemalen
Verwendung eingesetzt werden. Die bestimmungsgemale Verwendung ist das Schneiden von niedrigem bis hin zu
hohem Gras. Der Einsatz aulRerhalb der bestimmungsgemalien Verwendung ist strengstens untersagt.

Position der Seriennummern

Position der
Seriennummer
Kaufdatum: .......... ... ... ... . ..., des Traktors
Modell: FS651V. ...... ..o it
Position der
Seriennummer
Typ: FG 81 ... des Motors

Seriennummer: ....... .

Typenschild

Erklarung zum Typenschild RMK 151
Produktionsjahr
Produktbezeichnung
Seriennummer

Leistung in KW

Gewicht in kg
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Technische Daten

Modell RMK 151 Motortyp

Motor Kawasaki Bohrung x Hub
Leistung 14,1 KW bei 3600 U/min Hubraum
Kraftstofftankinhalt 121 Max. Netto-Drehmoment
Motordlfiillmenge 2,11 Zundsystem

Getriebe Hydrostat Starter
Geschwindigkeit vorwarts 0-10 km/h Motor MaRe (L x B x H)
Geschwindigkeit rlickwarts 0-7 km/h

ReifengrofRe Hinten 16x7,00-8

ReifengroRe Vorne 3.50-7

Schnittbreite (mm) 1350-1500

Schnitthéhe (mm) 50-90

Gewicht (kg) 331

M r hwindigkei

(Uj:ien;gesc digkeit 1300

Lange (mm) 1895

Breite (mm) 1470-1620

Hohe (mm) 1020

Wendekreis aulen (mm) 3900

Wendekreis innen (mm) 2070
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FS651V FG 81
78 x 76mm
726cm3
53,2 bei 1800 U/min
Elektronische Ziindung
Elektrostart
500 x 457 x 383mm



Checkliste zur Ubergabe

Hinweise fur den Fachhandler

Die Montage und erste Inbetriebnahme wird durch den HERKULES Fachhandelspartner durchgefiihrt. Auch hierbei
sind die Bedienungsanleitung sowie sdmtliche Sicherheitsvorschriften zu beachten. Vor Ubergabe der Maschine
missen die folgenden Punkte Uberprift werden.

Checkliste vor der Ubergabe

e Der ordnungsgemalie Zustand aller Schutzeinrichtungen ist zu tGberprifen.

e Alle Behalter mit Betriebsmitteln sind auf Dichtigkeit zu prifen.

e Die Sicherheitsaufkleber sind auf Vollstandigkeit und guten Zustand zu Uberprifen. Defekte oder fehlende
Sicherheitsaufkleber sind zu ersetzen.

e Alle Schraubverbindungen sind anhand der Drehmoment-Tabelle auf richtigen Sitz zu tGberprifen.

e Alle Betriebsmittel und Schmierstoffe sind laut dieser Anleitung aufzufiillen und vor der Ubergabe und der
Inbetriebnahme zu Gberprifen.

e Das Gerat muss vor der Ubergabe einem vollstindigen Probelauf mit Priifung aller Funktionen und Bedienelemente
unterzogen werden.

Checkliste bei der Ubergabe

e Der Kaufer ist in die regelmaRige Wartung der Maschine einzuweisen.

e Auf die Gewichtigkeit der Schmierung ist hinzuweisen.

e Alle Sicherheitseinrichtungen miissen bei Ubergabe erklart werden.

e Die Bedienungsanleitung der Maschine und die des Motorenherstellers sind dem Kaufer auszuhandigen.

e Der Kaufer ist darauf hinzuweisen, dass vor Inbetriebnahme diese Bedienungsanleitung sowie die Bedienungsanleitung

des Motorenherstellers gelesen und verstanden werden muss.



Sicherheitsvorschriften

& Achtung

Einige Abbildungen in dieser Anleitung zeigen die Maschine ohne Schutzeinrichtungen.
Verwenden Sie die Maschine niemals ohne Schutzeinrichtungen!

e Lernen Sie, wie Sie die Maschine im Notfall anhalten.

e Diese Bedienungsanleitung ist sorgfaltig durchzulesen und sich mit deren Inhalt vertraut
zu machen.

e Lassen Sie niemanden das Gerat benutzen, bevor er dieses Handbuch gelesen und
verstanden hat.

e Halten Sie Zuschauer fern von der Maschine, sie konnten durch herausgeschleuderte
Gegenstande verletzt werden.

e Jugendliche unter 16 Jahren diirfen den Maher nicht bedienen. Kinder sind beim Betrieb
des Rasenmahers fernzuhalten.

e Tragen Sie keine lose Kleidung, sie konnte von beweglichen Teilen erfasst

werden.

e Beider Arbeit ist ein geeigneter, zugelassener Gehorschutz und ggf. weitere

Schutzbekleidung, wie Augen- oder Gesichtsschutz, zu tragen.

e \erwenden Sie die Maschine nur bei Tageslicht oder bei ausreichender

Beleuchtung.

e Uberpriifen Sie die Sicherheitsaufkleber auf Vorhandensein und ihren Zustand.

e Uberpriifen Sie den Zustand der Maschine

vor jeder Verwendung.

e Uberpriifen Sie das Vorhandensein und den Zustand samtlicher
Schutzeinrichtungen.

e Esist strengstens untersagt, Personen oder Tiere mit der Maschine zu
beférdern.

e Uberpriifen Sie, bevor Sie mit der Maschine riickwirts fahren, ob sich

dahinter Personen befinden.

e Vermeiden Sie ruckartige Bremsmanover, wenn

Sie mit der Maschine an Hangen oder Steigungen

arbeiten.

e Die Maschine darf nur bis zu einem Neigungswinkel von 10° eingesetzt werden.

Sturzgefahr!

e Reduzieren Sie die Fahrgeschwindigkeit beim Fahren am Hang und beim Kurven

Fahren, um das Risiko eines Kontrollverlusts zu vermeiden.

e Seien Sie besonders vorsichtig bei angrenzenden Graben.

e Vor jedem Eingriff an der Maschine, stoppen Sie die Maschine, ziehen Sie die

Handbremse an und entfernen Sie den Ziindschlissel.

e Arbeiten Sie niemals unter der Maschine im ungesicherten Zustand.

e \Wenn Sie am Hang arbeiten, verwenden Sie die Maschine nur Hang auf- oder abwarts. Verwenden Sie die
Maschine niemals quer zum Hang.




Verwenden Sie die Maschine nicht bei unsicheren Béschungen, Lochern
oder Felsen. Sie konnten wahrend der Manéver oder des Transportes
gefahrlich sein.

Seien Sie bei Hangen besonders vorsichtig.

Halten Sie sich fern von Hochspannungsleitungen und Hindernissen. Ein

Kontakt mit einer Hochspannungsleitung kann zu Stromschlagen und ' \'\N\
sogar zum Tode fiihren. S % !
Halten Sie die Maschine an Hangen vorsichtig an, um ein Kippen zu #' ‘
verhindern.

Wenn Sie die Arbeit unterbrechen oder beenden, stoppen Sie den

Motor, ziehen Sie die Handbremse an und entfernen Sie den Zindschlissel.

Der Bediener haftet fiir Schaden Dritten gegeniiber, die er mit dem Maher verursacht.

Vor dem Méahen missen Fremdkorper von der zu mahenden Flache entfernt werden; wahrend des Mahens ist
auf Fremdkorper zu achten.

Verwenden Sie die Maschine nicht auf abgestuftem Gelande.

Verwenden Sie die Maschine nur, wenn Sie sich auf dem Fahrersitz befinden. Uberpriifen Sie die Maschine

vor jeder Verwendung auf sichtbare Undichtigkeiten und verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie
Undichtigkeiten feststellen.

Kontrollieren Sie vor jedem Einsatz den sicheren Sitz des Messers. Die Befestigungsschrauben sind auf festen
Sitz zu Uberprifen. Sollte das Messer auf ein Hindernis gestoRen sein, ist eine fachmannische Untersuchung
unbedingt erforderlich. Die Befestigungsschrauben des Messers

sind bei jeder Wartung auszutauschen. Die Befestigungsschrauben

des Messerbalkens sind mit Schraubensicherungsmasse , mittelfest”
einzusetzen.

e Zur Vermeidung einer Unwucht ist das Schneidwerkzeug gleichmaRig
nachzuschleifen und auszuwuchten (Fachwerkstatt). Bei GbermafRigen
Vibrationen ist das Gerat sofort abzustellen und von einer Fachwerkstatt
Uberprifen zu lassen. Es dirfen nur Original - Ersatzteile montiert werden,
die fir den Maher vorgesehen und mit dem Namen oder Zeichen des
J—— Herstellers gekennzeichnet sind.

¢ Die Motordrehzahl darf aus Sicherheitsgriinden den laut Typenschild
angegebenen Wert nicht tUbersteigen.
Die ortlichen Bestimmungen der gesetzlich geregelten Einsatzzeiten sind einzuhalten.
Kraftstoff nicht bei heiRem Motor einfillen. Darauf achten, dass kein Benzin verschiittet wird. Beim Umgang
mit der Maschine nicht rauchen! Beim Umgang mit Kraftstoff ist besondere Sorgfalt geboten. Kraftstoff ist
feuergefahrlich (Rauchverbot). Verwenden Sie zum EingieRen einen Trichter. Fiillen Sie den Kraftstoff nur im
Freien bei abgestelltem Motor in den Benzintank. Vor der Aufbewahrung der Maschine in geschlossenen
Raumen den Motor abkihlen lassen (Brandgefahr).
Maher mit Verbrennungsmotoren dirfen wegen der damit verbundenen Vergiftungsgefahr keinesfalls in
geschlossenen Raumen in Betrieb genommen werden.
Bei unsachgemalRer Handhabung der Maschine besteht Verletzungsgefahr durch das Schneidwerkzeug.
Bei laufendem Motor unter keinen Umstanden mit der Hand oder anderen
Korperteilen unter den Rand des Mahergehauses kommen.
e Um ein versehentliches Starten auszuschlieRen, ist es unabdingbar, dass der
Ziundkerzenstecker zu Reinigungs- sowie bei Wartungsarbeiten abgezogen ist.
e Transport: die Maschine darf nur mit abgeschaltetem Motor transportiert
werden, das Messer muss stillstehen.




Bauteile der Maschine

Kraftstofftank
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Sicherheitsaufkleber RMK 151

Auf Ihrem HERKULES Aufsitzgestrippmaher — RMK 151 sind Warn- und Gefahrenhinweise durch Piktogramme
dargestellt. Bitte pragen Sie sich die Bedeutung der Piktogramme ein, sie dienen lhrer Sicherheit.

Sind diese Piktogramme beschadigt oder nicht mehr vorhanden, darf die Maschine nicht in Betrieb genommen
werden. Beschadigte oder fehlende Piktogramme sind umgehend zu ersetzen.

.NICht an Achtung
Steigungen von . Gegenstiande kdnnen Zindkerzenstecker
mehr als 15° Lesen und verstehen Sie _
. . . herausgeschleudert entfernen bevor die
arbeiten die Bedienungsanleitung . .
werden Maschine gewartet wird

' 3]
Ex

° - W

<
-

Tragen Sie Achtung Keilriemenantrieb Von der Maschine Keine FliRe oder Hande unter
stets geeignete Quetschgefahr Abstand halten das Mahdeck!
Schutzkleidung Halten Sie Abstand von der

’ ) I

Gehorschutz Maschine!
sowie eine
Schutzbrille.



Sicherheitsaufkleber RMK 151 Fortsetzung

Vorsicht vor heiRen

Oberflachen.

Auspuffteile nicht beriihren.

Verbrennungsgefahr

Warnung vor feuergefahrlichen

Stoffen

Vergiftungsgefahr. Das
Abgassystem des Gerates setzt
giftige Gase frei. Den Motor
niemals in geschlossenen Raumen

starten.

S

)

>

Achtung Keilriemenantrieb

Quetschgefahr

Von der Maschine
Abstand halten

Keine Ful3e oder Hande unter

das Mahdeck!

Halten Sie Abstand von der

Maschine!




Abmessungen der Maschine
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1000mm
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605mm

965mm
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Innerer Wendekreis AuRerer Wendekreis
3900mm

2070mm
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Bedienelemente

Geschwindigkeitsregelhebel
Der Geschwindigkeitsregelhebel (Abb. 5 Pos. °
1) wird verwendet, um mit der Maschine
vorwarts oder riickwarts zu fahren und um die
Maschine zu stoppen. Wenn der Hebel nach e
hinten in Richtung ,R“ geschoben wird, so fahrt
die Maschine riickwarts. Wird der Hebel nach
vorne in Richtung ,,F“ geschoben, so fahrt die
Maschine vorwarts. In Neutralstellung ,,N“
bleibt die Maschine stehen. Um die Maschine
in Vorwartsfahrt zu beschleunigen, driicken

Sie den Hebel weiter nach vorne. Um die
Geschwindigkeit zu reduzieren, ziehen Sie

den Hebel zuriick. Um mit der Maschine in
Rickwartsfahrt zu beschleunigen, driicken

Sie den Hebel weiter nach hinten, um die
Geschwindigkeit zu reduzieren, driicken Sie den

Hebel wieder nach vorne.
& Achtung

Bewegen Sie den Hebel langsam (auBer im Notfall), um ein unbeabsichtigtes Bremsmanover zu
vermeiden.

Abb. 5

Gashebel
Driicken Sie den Gashebel (Abb. 5 Pos. 1) nach vorne, um die Drehzahl des Motors zu erhéhen. Ziehen Sie den
Hebel zurlick, um die Drehzahl des Motors zu verringern. Arbeiten Sie immer mit Vollgas.

Differentialsperrhebel
Dricken Sie den Hebel (Abb. 5 Pos. 3) nach vorne, um die Hinterrdder 100% zu sperren. Verwenden Sie die Sperre

nur bei rutschigem Untergrund.
& Achtung

Aktivieren Sie den Differentialsperrhebel NICHT bei Kurvenfahrten, das Getriebe kénnte
beschadigt werden.

|

Schnitthdheneinstellung

Die hochste Position ist die Transportposition. Die
Schnitthéhe (Abb. 6 Pos. 1) ist stufenlos einstellbar.
Driicken Sie den Verriegelungsknopf (Abb. 6 Pos. 3), um

den Einstellhebel zu verstellen. Die Schnitthohe ist hoch,
wenn der Hebel oben ist. Die Schnitthohe ist niedrig, wenn \,\ |
der Hebel unten ist. Abb. 6

& Warnung

Wenn die Schnitth6he in der untersten Position ist, benotigen Sie mehr Kraft beim Mahen. Das
Risiko, dass die Maschine beim Aufmdhen beschadigt wird, steigt.

Messereinschalthebel

Mit diesem Hebel (Abb. 6 Pos. 2)wird das Messer eingeschaltet. Wenn der Hebel nach unten gedrickt wird, span-
nen Sie den Messerkeilriemen. Der Hebel kann nur betatigt werden, wenn sich der Bediener auf dem Sitz und der
Schnitthéhenhebel in Mahposition befindet.

12



& Gefahr

Uberpriifen Sie, ob der Messerkupplungshebel ordnungsgemiR funktioniert. Die Messer diirfen
niemals dauerhaft eingeschaltet sein. Betreiben Sie die Maschine niemals, wenn die Messer
dauerhaft eingeschaltet sind. Lassen Sie die Maschine vom Handler iiberpriifen, wenn der Mes-
serkupplungshebel nicht richtig ein- oder ausgekuppelt ist.

& Warnung

Stellen Sie beim Verlassen der Maschine sicher, dass die Feststellbremse angezogen ist, das
Messer ausgeschaltet ist und der Ziindschliissel abgezogen ist.

Lenkrad

Mit dem Lenkrad bestimmen Sie die Fahrtrichtung der
Maschine. Wenn Sie das Lenkrad nach rechts im Uhrzei-
gersinn drehen, fahrt die Maschine nach rechts. Wenn
Sie das Lenkrad nach links gegen den Uhrzeigersinn 1 2
drehen, fahrt die Maschine nach links. Das Lenkrad ist in
der Hohe 3-fach verstellbar. Losen Sie den Stift (Abb. 7
Pos. 2) und stellen Sie das Lenkrad passend in der Hohe

ein, montieren Sie anschliefend wieder den Stift.
.. 4
Lenksaule E

Die Lenksaule ist in der Neigung stufenlos verstellbar.

Losen Sie den Sperrhebel (Abb. 7 Pos. 3) und ziehen . »O 3

oder schieben Sie die Lenksaule in die gewlinschte Posi- _

tion. Ziehen Sie den Sperrhebel anschlieBend wieder &

fest an. ¢
& Warnung Abb. 7

Sperrhebel wahrend der Fahrt nicht betatigen.

Chokehebel
Ziehen Sie den Chokehebel (Abb. 7 Pos. 4), um den kalten Motor zu starten, und lassen Sie ihn allmahlich los,
wenn der Motor warm wird.

Ziindschloss

Das Ziindschloss (Abb. 8 Pos. 1) wird
verwendet, um die Maschine zu starten
und zu stoppen. Wenn der Ziindschlissel
in Position ,,Stop” ist, Iauft der Motor
nicht und der Schlissel kann abgezogen
werden. In Position , Betrieb” |duft der st :':::
Motor und der Schliissel kann nicht B @

entfernt werden. In Position ,,Start” dreht o m 7
der Startermotor den Motor. Wenn der — / "t
Motor angesprungen ist, bringen Sie den oQo © 2]
Schliissel wieder in die Position ,Betrieb”.

Lichtschalter
Mit dem Lichtschalter (Abb. 8 Pos. 2) wird 4

das Licht ein- bzw. ausgeschaltet. NG fo /[
Abb. 8




& Achtung

Ziehen Sie immer den Ziindschliissel ab, wenn Sie die Maschine verlassen. Wenn der Motor
gestoppt ist, priifen Sie, ob sich der Schliissel in Position ,,Stop” befindet. Starten Sie den Motor
nicht langer als 10 Sekunden. Wenn der Motor nach 10 Sekunden noch nicht angesprungen ist,

warten Sie 30 Sekunden, bevor Sie den Startvorgang wiederholen.

Bremspedal

Das Bremspedal (Abb. 8 Pos. 3) wird in Gefahrensituationen oder als Parkbremse verwendet. Wenn das
Bremspedal getreten wird, springt der Schalthebel in seine Neutralstellung zuriick. Um die Bremse zu arretieren,
driicken Sie das Bremspedal (Abb. 8 Pos. 5) und schieben Sie den Arretierhebel (Abb. 8 Pos. 6) nach rechts. Um die
Bremse zu |I6sen, driicken Sie das Bremspedal, so dass der Arretierhebel in seine Ausgangsposition zuriick springt.

/\ Warnung

Verwenden Sie das Bremspedal nur in Gefahrensituationen oder als Parkbremse. Wenn das
Bremspedal mit hoher Geschwindigkeit getreten wird, stoppt die Maschine sofort.

& Warnung

Parken Sie die Maschine nicht an Steigungen. Bewegen Sie nicht den
Geschwindigkeitsregelhebel, wenn die Parkbremse arretiert ist, es konnte das Getriebe
beschadigt werden. Wenn Sie die Maschine verlassen, priifen Sie, ob die Parkbremse arretiert
ist, das Messer abgeschaltet ist und ziehen Sie den Ziindschliissel ab.

Seitenausleger

Driicken Sie das Pedal (Abb. 8 Pos. 5), um den Seitenausleger einzuschalten, |6sen Sie das Pedal, um den Seiten-
ausleger auszuschalten. Verwenden Sie den Verriegelungshebel (Abb. 8 Pos. 4), um den Seitenausleger in der aus-
geschalteten Position zu fixieren. Driicken Sie das Pedal (Abb. 8 Pos. 5), um die Verriegelung zu I6sen.

Geschwindigkeitsregelpedal

Wenn das Pedal (Abb. 8 Pos. 7) nach vorne bewegt wird, fahrt die Maschine vorwarts. Wenn das Pedal nach
hinten bewegt wird, fahrt die Maschine riickwarts. Je nach Stellung des Pedals fahrt die Maschine schneller oder
langsamer. Lassen Sie das Pedal los, stoppt die Maschine. Das Pedal ist mit dem Geschwindigkeitsregelhebel (Abb.
5) verbunden.

Sitz
Ziehen Sie den Einstellhebel (Abb. 9 Pos. 1) nach oben und verschieben Sie den Sitz, um die Sitzposition zu an-
dern. Lassen Sie den Hebel los und die Sitzposition ist verriegelt.

Es ist moglich, die Starke der Feder entsprechend dem Gewicht des Benutzers einzustellen. Wenn die Einstell-
schraube (Abb. 9 & 10 Pos. 2) im Uhrzeigersinn gedreht wird, wird die Feder gespannt. Wenn die Einstellschraube
gegen den Uhrzeigersinn gedreht wird, wird die Feder gelost.

Abb. 10




Mahdeck Seitenabdeckungen
Die Seitenabdeckungen des Mahdecks sollten beim Transport der Maschine auf einem LKW oder Anhanger ge-
|6st sein. Wenn mit der Maschine gemaht wird, missen die Seitenabdeckungen des Mahdecks mit Schrauben und

Muttern gesichert sein.
& Gefahr

Die seitlichen Schutzklappen miissen beim Mahen mit Schrauben und Muttern gesichert sein.
Uberpriifen Sie immer vor dem Mihen, ob die Schutzklappen mit Schrauben und Muttern
gesichert sind. Im ungesicherten Zustand konnten Gegenstande herausgeschleudert werden.

Motor
Die Maschine wird zusammen mit der Bedienungsanleitung des Motors ausgeliefert. Lesen Sie die
Bedienungsanleitung des Motors, bevor Sie mit der Maschine arbeiten.

Aushubhebel des Seitenauslegers

Seitenausleger in Transportposition bringen (Abb. 11)

e Bringen Sie das Mahdeck in Transportposition
e Ziehen Sie mit der linken Hand den Rahmen am Rad des Seitenauslegers nach oben und schieben Sie den
Hebel gleichzeitig mit der rechten Hand nach innen.

%Y

Abb. 11 /N Achtung Abb. 12

Stellen Sie sicher, dass sich die Maschine auf einer ebenen Position befindet, und steigen Sie
von der Maschine ab, bevor Sie den Seitenausleger ausheben. Wenn Sie den Aushubhebel im
Sitzen bedienen, kann dies zu Riickenverletzungen oder zum Umkippen der Maschine fiihren.

& Warnung

Aktivieren Sie niemals die Messer, wenn der Seitenausleger ausgehoben ist. Dies ist sehr ge-
fahrlich, da die Messer nicht mehr abgedeckt sind und es besteht die Gefahr, dass der Keilrie-
men abspringt und beschadigt wird.

Seitenausleger in Arbeitsposition bringen (Abb. 12)

e Bringen Sie das Mahdeck in Transportposition.

e Halten Sie mit der linken Hand den Rahmen am Rad des Seitenauslegers fest, ziehen Sie mit der rechten Hand
den Aushubhebel langsam nach aulBen und lassen Sie den Seitenausleger auf den Boden absinken.

Sicherheitsschalter

Der RMK151 ist mit Sicherheitsschaltern ausgestattet:

e Um den Motor zu starten, schalten Sie die Messer aus, bringen das Mahdeck in die Transportposition und
treten Sie das Bremspedal.

e Wenn der Motor lauft und der Bediener den Sitz verldsst, wird der Motor abgeschaltet.

15



& Warnung

Starten Sie niemals die Maschine, wenn sich niemand auf dem Sitz befindet. Setzen Sie niemals
die Sicherheitsschalter auBer Funktion. Wenn der Motor aufgrund des Auslésens von einem
Sicherheitsschalter abgestellt wird, stellen Sie den Ziindschliissel in die Position ,,Stop“, sonst

wird die Batterie entladen.

Kraftstoffhahn

Die Maschine ist mit einem Kraftstoffhahn ausgestattet. Dieser ist offen (Abb.13), wenn sich der Hebel in der verti-
kalen Position befindet. Der Kraftstoffhnahn wird geschlossen (Abb. 14), wenn sich der Kraftstoffhahn in horizonta-
ler Position befindet. Schalten Sie den Kraftstoffhahn aus, wenn die Maschine nicht benutzt wird.

Abb. 13 Abb. 14

Bedienung

& Achtung

Priifen Sie das Drehmoment der Schrauben und Muttern gemaf} Kapitel ,,Drehmomente”
in dieser Anleitung

Bei der Entwicklung der Maschine stand lhre Sicherheit an erster Stelle. Nachldssigkeit bei der Verwendung kann
diese Bemiihungen jedoch nutzlos machen. lhre Sicherheit kann nur gewahrleistet werden, wenn Sie stets alle
Sicherheitsvorschriften beachten und die Maschine regelmaRig laut diesem Handbuch gewartet wird.

Der Bediener der Maschine ist flir den sicheren Gebrauch verantwortlich und muss mit der Bedienung und den
Sicherheitsvorschriften vertraut sein. Die bestimmungsgemaRe Verwendung ist das Schneiden von niedrigem bis
hin zu hohem Gras. Sie darf zu keinem anderen Zweck eingesetzt werden. Der HERKULES RMK 151 darf nicht zum
Transport von Gegenstanden oder Personen benutzt werden, da Unfdlle oder Beschadigungen an der Maschine die

Folge sein kdnnen.
& Gefahr

Benutzen Sie die Maschine keinesfalls, wenn sie nicht ordnungsgemaR laut diesem Handbuch
gewartet worden ist.
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& Achtung

Kinder und nicht eingewiesene Personen diirfen die Maschine nicht bedienen. Setzen Sie die
Maschine nicht in Betrieb, wenn andere Personen in der Ndhe sind. In der Ndhe von Objekten,
die von herausgeschleuderten Gegenstinden beschadigt werden konnten, darf das Gerat nicht
eingesetzt werden. Niemand darf sich an der Maschine im Betrieb aufhalten, auler dem Bediener.
Bei laufendem Motor unter keinen Umstanden mit der Hand oder anderen Korperteilen unter
den Rand des Mdhergehduses kommen.

Montage des Nylonfadens

& Gefahr

Bevor Sie den Nylonfaden montieren, schalten Sie den
Motor ab und entfernen Sie den Ziindschliissel.

Montieren Sie den Nylonfaden (4 Stiick) wie in der Abb. 15 ge-
zeigt. Stellen Sie die Fadenlange wie in Abb. 16 gezeigt ein. Der
Nylonfaden kann nur in einer Richtung montiert werden. Sollte die
Fadenldange nicht korrekt sein, entfernen Sie den Faden aus der
Fadenaufnahme und montieren Sie ihn erneut. Vergewissern Sie
sich, dass der Faden mit der Verzahnung immer horizontal verlauft
(siehe Abb. 17).

& Gefahr

Wenn die verzahnte Oberflache nicht horizontal ver-

baut ist, kann die Nylonschnur wahrend des Mahbe-

triebes aus dem Mahdeck geschleudert werden und

dies kann zu schweren Verletzungen und zu Beschadi-
gungen der Maschine fiihren.

Austausch des Nylonfadens

Wenn die Mahleistung zuriick geht, muss der Nylonfaden er-
neuert werden. Schalten Sie die Messerkupplung aus und stellen
Sie den Motor ab. Ziehen Sie den Nylonfaden an der Innenseite
heraus. Montieren Sie danach einen neuen Nylonfaden.

& Warnung Abb. 16

Ziehen Sie die Nylonfaden nicht nach au3en. Dies kann
die Halterfeder beschddigen. Wenn Sie einen Nylonfa-
den von der Rolle verwenden, schneiden Sie den Ny-
lonfaden in einer Lange von 255 mm ab.
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Starten des Motors

e Drehen Sie den Kraftstoffhahn in die Position ,,AN“.
Nehmen Sie auf dem Sitz Platz.

e Stellen Sie sicher, dass das Messer ausgeschaltet
ist, der Schnitthoheneinstellhebel sich in der
Transportposition befindet und dass sich der
Schalthebel in Neutralstellung befindet.

e Ziehen Sie den Chokehebel heraus, wenn der
Motor kalt ist, schieben Sie den Gashebel in die
Halbgasposition.Treten Sie das Bremspedal und
drehen Sie den Zlindschliissel in die Start Position.
Wenn der Motor angesprungen ist, lassen Sie den
Zindschlissel wieder los und schieben Sie den
Chokehebel langsam in die Ausgangsposition.

& Warnung
Es ist sehr gefdhrlich, im Hang zu arbeiten.

Arbeiten Sie niemals an Hangen iiber 10 °.

/A_\

Mahen
e Stellen Sie die gewlinschte Schnitthéhe ein.

& Warnung

Denken Sie daran, dass es besser ist, mehrmals Gras zu mahen. Das Schnittergebnis ist sauber
und effizient. Beachten Sie, dass sich das Mahergebnis bei feuchtem oder nassem Gras rapide
verschlechtert. Wenn die Schnitthéhe niedrig ist, kann das Messer den Boden beriihren und die
Messer werden beschadigt. Der Benutzer und umstehende Personen konnen durch herausge-
schleuderte Objekte verletzt werden. Herausgeschleuderte Objekte konnen Gegenstande be-
schadigen.

e Schieben Sie den Gashebel auf die Vollgasposition.

Die beste Schnittgeschwindigkeit hangt von der Menge und der Dichte des Grases ab. Normalerweise wird emp-
fohlen, mit weniger als 2 km/h zu mahen. Versuchen Sie, Hindernisse wie Baume oder Pfahle mit dem Tastrad

zu treffen, der Seitenausleger weicht dann dem Hinderniss aus. Mit dieser Funktion ist es einfach, Gras entlang
der Baume zu schneiden. Fahren Sie unbedingt mit weniger als 2 km/h, um Beschadigungen am Baum oder der
Maschine zu vermeiden. Achten Sie darauf, junge Baume nicht zu fallen. Achten Sie darauf, dass Sie das Hindernis
nicht mit der Aufnahme des versetzten Reifens treffen oder das Hindernis

mit hoher Geschwindigkeit (mehr als ca. 2,5 km/h) treffen. Dies kann zur
Beschadigung oder zum Bruch dieser Maschine flihren.

& Warnung

Stellen Sie sicher, dass sich niemand im Mahweg und insbe-
sondere in der Auswurfzone befindet (Abb. 19). Stoppen Sie
die Maschine sofort, wenn Sie etwas treffen. Lassen Sie die
Maschine kalt werden, reinigen Sie sie von Staub und Schmutz.
Uberpriifen Sie die Maschine oder fragen Sie lhren Hindler, um
die Maschine auf Beschadigungen zu uiberpriifen.
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Einstellen der Schnitthohe des Seitenauslegers

Die Schnitthdhe kann durch Andern der Einhdngeposition des Befestigungsstiftes des Vorderrades gedndert wer-
den.

Die Standard- Position des Befestigungsstiftes ist die mittlere Bohrung (Abb. 20 Pos. 2).

Die niedrigste Position ist in der oberen Bohrung (Abb. 20 Pos. 1).

Die hochste Position ist die unterste Bohrung (Abb. 20 Pos. 3).

Abb. 20

Anhalten der Maschine

e Ziehen Sie den Messereinschalthebel wieder zurlick. Ziehen Sie den Schnitth6henhebel wieder in die Trans-
portstellung.

e Schieben Sie den Geschwindigkeitsregelhebel in die Neutralposition.

¢ Drehen Sie den Ziindschlissel in die Position ,,Stop“ und ziehen Sie ihn ab.

e Arretieren Sie die Parkbremse und schlieBen Sie den Kraftstoffhahn.

& Warnung

Parken Sie die Maschine niemals an Steigungen. Stoppen Sie die Maschine nur auf einer
ebenen Flache.

Transport der Maschine
Verwenden Sie einen LKW oder einen Anhanger, der fir die Last geeignet ist. Verwenden Sie Auffahrrampen bis
500 kg und 30 cm breit. Priifen Sie, ob die Neigung nicht mehr als 16 ° (siehe Abb. 21) betragt.

Aufladen der Maschine
e Schalten Sie das Mahdeck aus und bringen Sie es in die Transportposition. Schalten Sie die Differentialsperre
ein. Bringen Sie die beiden Rampen parallel zu den Radern und arretieren Sie die Rampen, damit sie nicht

wegrutschen kdnnen.

e Fahren Sie die Maschine mit Vollgas und langsam auf
den LKW oder Anhanger. /‘

e Wenn die Maschine verladen ist, stellen Sie den Motor
ab und entfernen Sie den Ziindschlissel. Arretieren ﬂ

Sie die Parkbremse und schlieRen Sie den Benzinhahn. '- @

Sichern Sie die Maschine gegen Verrutschen.

Aufbewahren der Maschine

e Reinigen Sie die Maschine griindlich. Bessern Sie Abb. 21
Lackschdaden mit Ausbesserungsfarbe aus.

e Prifen Sie, ob Beschadigungen vorhanden sind.

e Fihren Sie die vorgeschriebene Wartung durch. Entfernen Sie das Ziindkabel von der Ziindkerze und entfernen
Sie den Kraftstoff oder verwenden Sie geeignete Haltbarkeitsmacher.

e Stellen Sie die Maschine an einen trockenen Ort.

e Entfernen Sie den Ziindschlissel.
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Wartung, die durch den Bediener erfolgt
& Gefahr

Bevor Sie mit der Wartung beginnen, stellen Sie den Motor aus und entfernen Sie den
Ziindkerzenstecker von der Ziindkerze

Wird der Herkules RMK 151 nicht wie im Folgenden beschrieben gewartet, konnen Schaden an der Maschine oder

Verletzungen des Bedieners oder dritter Personen die Folge sein. Fir nicht ordnungsgemal gewartete Gerate

kann keine Garantie fiir Schaden ibernommen werden, die auf mangelhafte Pflege zuriickzufihren sind.

e Die tagliche Wartung wird durch den Bediener durchgefiihrt.

e Die erste Wartung nach 20 Stunden sowie die 100- und 300-Stunden Wartungen werden durch den
Fachhandler durchgefiihrt.

e Fragen Sie lhren Fachhandler, wenn Sie Probleme mit der Wartung haben.

e Fragen Sie lhren Importeur nach lhrem nachsten Fachhandler.

Tagliche Wartung
Getriebedlstand (siehe Abb. 22)
Uberpriifen Sie den Getriebedlstand im kalten Zustand, wenn |7
die Maschine auf einer ebenen Flache steht. Entfernen Sie '
die Kontrollschraube (Abb. 22 Pos. 2), der Olstand sollte sich
unterhalb der Kante befinden. Die Olablassschraube befindet |
sich am Getriebe (Abb. 22 Pos. 1). Verwenden Sie 1,0 Liter
SAE 90 oder API GL5 Getriebedl.

Getriebeol Wechselintervalle

Danach alle 100 Betriebsstunden oder jahrlich, je nach-

Erster Olwechsel nach 20 Betriebsstunden .
dem was zuerst eintritt.

Olstand Hydrostat (HST) (Abb. 23)
Priifen Sie das Ol auf einer ebenen Fliche und im kalten Zustand. Der Olstand sollte zwischen der Markierung
,Up“und ,Low” sein. Die Olsorte ist ISO VG 46 oder SAE 10W-30CD, die Fiillmenge betrigt 0,5 Liter. Fiillen
Sie die gleiche Olsorte nach. Mischen Sie niemals verschiedene Olsorten. Priifen Sie, ob
Undichtigkeiten vorhanden sind.

Fiillen Sie niemals zuviel Ol ein.

Wechsel des Hydrostatgetriebedls

Das HST-Ol ist bei Auslieferung sauber. Wenn das Gerit jedoch langere Zeit verwendet wird,
verunreinigen Ablagerungen das HST-OI. Verunreinigtes Ol kann das reibungslose Arbeiten
stéren. Erneuern Sie das HST-Ol regelmiRig, um reibungslos zu arbeiten. Olfilter (wenn vorhan-| | &, T—1 UP
den) auch ersetzen, wenn das HST-Ol ersetzt wird. LOW.

Altol ablassen

1. Stellen Sie einen geeigneten Behilter unter die HST-Einheit, um das Ol aufzufangen, und
entfernen Sie dann die Olablassschraube (Pos. 1 Abb. 24).

2. Lassen Sie das verbrauchte Ol vollstindig ab. Bringen Sie dann die Olablassschraube wieder Abb. 23
an und ziehen Sie die Olablassschraube fest an.

3. Befiillen Sie die HST-Einheit auf einer ebenen Fliche mit dem empfohlenen Ol bis
zur oberen Markierung. (Wenn méglich, dasselbe Ol nachfiillen.) Wenn Ol hin-
zugefiigt wird, achten Sie unbedingt darauf, dass kein Schmutz in das Ol gelangt.
Ziehen Sie die Kappe fest an, um ein Auslaufen zu verhindern.

AN

Losen Sie niemals die Schraube (Abb. 24 Pos. 2). Andernfalls kann dies
das Fahren der Maschine beeinflussen. Dies wird als Missbrauch be-
trachtet und durch Missbrauch verursachte Schaden fallen nicht unter

die Garantie. Abb. 24

¢

S T j=ii
IO

=
il
e e

T
| s

e

tt

20



Entliiften des hydrostatischen Getriebes:

Nachdem das HST-Ol ausgetauscht wurde, kann etwas Luft in das
hydrostatische System gelangen. Wenn sich im Ubertragungssystem
Luft befindet, ist das Fahren nicht perfekt. Gehen Sie wie folgt vor:
Schieben Sie den Geschwindigkeitsregelhebel fiir 10 Sekunden um
die Halfte nach vorn und hinten und stellen Sie ihn dann wieder in
die neutrale Position (Abb. 25). Wiederholen Sie den obigen Vorgang
finfmal. Wenn der Geschwindigkeitsregelhebel bewegt wird, muss
sich der Gashebel in der Position Leerlauf befinden.

Priifen Sie dann, ob sich im HST-Oltank keine Luftblasen befinden.

Vorwarts

e
Gashebel in

Rickwarts

Priifen Sie, ob der Olstand im Oltank den ,,Max. Stand“ erreicht hat. Wenn nicht, fiillen Sie das Ol bis zur Posi-

tion ,,Max.” im Oltank auf (Abbildung 25).

Hydrostatgetriebe6l Wechselintervalle

Erster Hydrostatgetriebedlwechsel nach 20 Be-
triebsstunden

Danach alle 200 Betriebsstunden oder jahrlich, je
nachdem was zuerst eintritt.

Referenzen: (Die Farbe des HST-Ols)

Kraftstoff

Prifen Sie, ob genligend Kraftstoff vorhanden ist. Die Markierung
(Abb. 26 Pos. 2) ,F“ist voll. Die Markierung ,,E“ ist leer. Priifen Sie,
ob der Tankdeckel (Abb. 26 Pos. 1) fest verschlossen ist. Verwenden
Sie nur bleifreien Kraftstoff.

Entflammbares Material entfernen

Achten Sie besonders darauf, dass dem Getriebedl kein

wird das Getriebe beschadigen und wird nicht von der

Farbe Geruch Befund MafBnahme

Sauber und keine Farbanderung. normal Keine Fremdkdrper Verwende.n Sie die Maschine
wie gewohnt
Sauber, aber es gibt einige normal Einige Fremdkorper Olwechsel
schwarze Punkte.
Milchig Weil normal Wasseransammlung Olwechsel
Schwarz schlecht Oxidiert und verbraucht. Olwechsel
& Achtung

Staub oder Fremdkorper hinzugefiigt werden. Dies

Garantie abgedeckt.

0|0

|

/N Gefahr

Uberpriifen Sie, ob der Tankdeckel fest verschlossen

ist.Entfernen Sie libergelaufenen Kraftstoff, bevor Sie
die Maschine starten. Stellen Sie sicher, dass kein Feuer,
elektrische Funken oder Zigaretten in der Nahe der
Maschine sind, bevor Sie auftanken.

Entfernen Sie entflammbares Material, besonders in der Ndhe vom
Auspuff und vom Motor.

C 2
& 25050600990° /B
Abb. 26
Reifendruck
>< ° o J
7\ N\ o
Zu hoch OK Zu niedrig

Reifen (Abb. 27)

Prifen Sie den Zustand der Reifen auf Beschadigungen.

Prifen Sie den Reifendruck:

1,2 Bar vorn, 1,4 Bar hinten

21

Abb. 27




Sicherheitsaufkleber

Prifen Sie, ob alle Sicherheitsaufkleber vorhanden sind und ob sie beschadigt sind. Erneuern Sie umgehend

defekte oder fehlende Aufkleber.

Abdeckungen
Prifen Sie, ob die Abdeckungen fest verschraubt sind.

Fliissigkeitsstand der Batterie Abb.28

Die Batterie ist eine verschlossene, ventilgeregelte Bleibatterie mit

im Vlies gebundenem Elektrolyt und benotigt keinerlei Wartung. Die
Batterie darf nur mit speziellen spannungsgeregelten Ladegeraten
geladen werden. Herkdmmliche Ladegerate kdnnen die Batterie in Kiirze

zerstoren.

/\ Gefahr

Seien Sie vorsichtig, wenn Sie den Akku warten. Vermei-

den Sie Flammen und Funken. Tragen Sie imm

schuhe und Brille. Waschen Sie sich mit Wasser, wenn Sie

von Elektrolyt getroffen werden.

Scheinwerfer

Um die Scheinwerfer (Abb. 29 ) ein - oder auszuschalten, betétigen Sie

den Lichtschalter in der Armaturentafel.

Messer und Messerhalter

& Achtung

Sie konnen sich an den Messern verletzen. Tragen Sie

immer Handschuhe, wenn Sie an den Messern

Prifen Sie den Zustand der Messerklingen. Tauschen Sie
beschadigte Messer sofort aus.

Messerwechsel:

1. Losen Sie die Messerbefestigungsmuttern. Halten
Sie die untere Mutter mit einem Schlissel fest und
|6sen Sie die obere Mutter.

Wenn ein neues Messer montiert wird, tauschen Sie
immer den Messerschraubensatz mit aus. Der Satz
besteht aus Mutter und Kontermutter, Mutterschutz
und Messerschraube (Siehe Abb. 30).

& Achtung

Verwenden Sie nur Originalersatzteile.
»Nachbauteile” gewdhrleisten nicht den
sicheren und korrekten Betrieb der Maschine
und es erlischt der Gewahrleistungs- und
Garantieanspruch.

170 mm

er Hand-

arbeiten.

Abb. 29

Befestigungsmutter

Mutterschutz \

Messertr
o

0.0 @ 4—Messer
N
Messerbolzen _} % \/
Abb. 30
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e Prifen Sie den Messerbalken ebenso auf Beschadigungen. Wenn
Sie keine Beschadigungen sehen, tauschen Sie den Messerbalken
alle 100 Stunden oder alle 2 Jahre aus.

e Prifen Sie das Messer Ofter, wenn Sie auf trockenen und sandigen
Boden arbeiten.

e Wir empfehlen Ihnen, immer ein Ersatzmesser und einen
Messerschraubensatz zur Hand zu haben.

e Wenn der Messerschraubenkopf beschadigt ist, kann die
Messerschraube brechen und das Messer konnte aus dem Gehause
herausgeschleudert werden und jemanden verletzen. Tauschen
Sie das Messer und die Messerschraube aus, wenn sie 30%
verschlissen sind (siehe Abb. 31).

Messer des Seitenauslegers (Abb. 32)
Wenn die Messerkante zu 80% abgenutzt ist (Abbildung 33), drehen
Sie sie um oder ersetzen Sie sie. Wenn die Schnitthohe des versetzten

o).
30%

30%

Teils richtig eingestellt ist, kann der Verschleil der versetzten Klinge,
der Drehplatte und die Gefahr durch herausgeschleuderte Gegenstan-
de verringert werden.

Abb. 31

Messerhalter — 3 Q ’
1 T 1
Schutz flr
Messerhalter
/]
Messer
AA VAN

Scheibe

80%

/

ALT

i
Schrauben ——p é g

Abb. 32

Abb. 33

~

GREASE POINT & V BELT LIST | MAINTENANCE

Schmierung Abb. 34

@ | SB-32 (W800) x 1

Wischen Sie Uberflissiges Fett sofort ab,
besonders wenn Sie auf sandigen Béden
arbeiten. Reinigen Sie die Schmiernippel,

SB-77(W800) x 1

—Ar-muo

SB-56(W800)x 1

bevor Sie mit einer Fettpresse die
Schmiernippel abschmieren. Verwenden
Sie nur NLGI Nr. 2 Molybdandisulfidfett.
Schmieren Sie die Drehpunkte mit NLGI Nr.
0.

@
®

ll_ @ | SB-48(W800)x 1
®

SB-40(W800) x 1

§ | GREASE POINT

0349-78100  /
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Luftfilter

Die Wartung und Pflege des Motors unterliegt den Anweisungen und Sicherheitsvorschriften des
Motorenherstellers. Es ist daher erforderlich, auch die Bedienungsanleitung des Motorenherstellers griindlich
durchzulesen und die enthaltenen Anweisungen zu beachten.

/N Achtung

Arbeiten Sie niemals ohne Luftfilter. Wird der Motor ohne oder mit beschadigtem Luftfiltereinsatz
betrieben, gelangt Schmutz in den Motor, wodurch der Verschleif am Motor erhoht wird. Hieraus
resultierende Schaden sind nicht durch die Garantie abgedeckt.

Motorol

Beachten Sie auch hierzu die Anweisungen der Bedienungsanleitung des Motorenherstellers.

Verwenden Sie Motordl fiir Viertakt Motoren, das die Anforderungen fiir API-Serviceklasse SJ oder héher (bzw.
gleichwertig) erfiillt. Priifen Sie stets das API-Service-Etikett am Olbehélter, um sicherzugehen, dass es die
Buchstaben SJ oder die einer héheren Klasse (bzw. entsprechende) enthalt.

SAE 10W-30 wird fur allgemeinen Gebrauch empfohlen. Andere in der Bedienungsanleitung des Motors
angegebene Viskositaten konnen verwendet werden, wenn die durchschnittliche Temperatur in Ihrem Gebiet
innerhalb des angezeigten Bereichs liegt.

Kraftstofffilter
Beachten Sie hierzu die Anweisungen der Bedienungsanleitung des Motorenherstellers.

Keilriemenspannung Messer

Prifen Sie den Zustand des Keilriemens. Wenn

Beschadigungen vorhanden sind, ersetzen Sie ihn.

- Wenn der Keilriemen durchrutscht, stellen Sie den
Bowdenzug (Abb. 35, Pos. 1) so ein, dass die Spannfeder
richtig gespannt ist.

- Wenn das Messer nicht innerhalb von 5 Sekunden stehen
bleibt, so stellen Sie den Bowdenzug (Abb. 35, Pos. 2) ein.

- Prifen Sie, ob die Keilriemenfihrungen ca. 2 bis 3 mm
von den Riemenscheiben (Spannseite des Keilriemens)
entfernt sind. Auf der anderen Seite der Riemenscheibe Abb. 35
ca. 10 mm.

Keilriemenspannung Antrieb

Der Keilriemen des Antriebs ist permanent gespannt. Sollte - ;

der Keilriemen durchrutschen, andern Sie die Position des 1 u\_
Spannhebels (Abb. 36 Pos. 1). Die Position ab Werk ist die
3. Position. Achten Sie darauf, dass der Hebel korrekt ein-
gerastet ist. Die Zugfeder muss eine gespannte Lange von )

90mm haben (80mm ungespannt).
O));

P

Getriebefreischalthebel A \_/
Die Maschine kann ohne das der Motor lauft geschoben CImD.
werden. Bringen Sie den Freischalthebel (Abb. 36 Pos. 2) in max. 90mm

die Position , OFF“.

Abb. 36
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Einstellung Geschwindigkeitsregelhebel

Stellen Sie den Hebel (Abb. 37 Pos. 1) so ein,
dass die Maschine in Neutralstellung nicht
fahrt.

Einstellung Differentialsperrhebel
Stellen Sie den Hebel (Abb. 37 Pos. 2) so ein,
dass der Bowdenzug 1 bis 3 mm Spiel hat.

& Wichtig
Eine schlechte Keilriemenspannung
fiihrt zum Durchrutschen des
Keilriemens und zum friihzeitigen
Verschlei des Keilriemens. Eine zu

starke Spannung
kann die Lager beschadigen.

Bremse
Wenn die Bremse nicht korrekt arbeitet, stellen
Sie die Bremse ein (Abb. 38 Pos. 1)

Fester Sitz der Schrauben

Prifen Sie den festen Sitz der Schrauben und
Muttern. Durch die Vibrationen kénnen sich
Schrauben und Muttern l6sen.

Einstellung der Sicherheitsschalter
Stellen Sie die Schalter so ein, dass sie zwischen
3 bis 5mm gedriickt werden.

\ ¥ @
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Wartungsubersicht

Fragen Sie lhren Fachhandler
¢ Priifung durch den Bediener vor dem Starten des Motors
A Prifung durch den Bediener nach dem Starten des Motors

Motor

Nach den
Teil zur Prufung Prifung Jede Nutzung ersten 20 Alle 100 | Ale SOQ..Stupden
Stunden oder jahrlich
Stunden
Keilriemenspannung
Messerkeilriemen
Beschadigung
Olstand 0 0
Schaltgetriebe Undichtigkeiten ¢ A
Olverschmutzung
Auffillen 0
Kraftstoff
Kraftstoffhahn 0
Entflamm.bares Entfernen Sie entflammbares Material 0
Material
Lenkrad Horizontales S.plel 0
Lenkungsspiel
Prifen Sie, ob die Maschine in A
Neutralstellung stehenbleibt
Schalthebel Priifen Sie, ob der Schalthebel wieder
in Neutralstellung A
geht, wenn die Bremse getreten wird
Prufen Sie den Reifendruck 0
Reifen
Auf Beschadigung tberpriifen
Funktionslberprifung A
Bremse Priifen Sie, ob die Bremswirkung A
ausreichend ist.
Gehiuse Gehaduse auf Rost und Beschadigun- 0
gen untersuchen
. . Vorhandensein und Zustand der
Sicherheitsaufkleber Sicherheitsaufkleber 0
Sicherheitsschalter Funktionsiiberprifung A
Schutzklappen Vorhandensein und fester Sitz
ZindschloR Funktionstberprifung A
Kraftstofftank und Zustand und/oder Undichtigkeiten
. 0
Schlauche Ggf. austauschen
Batterie Flussigkeitsstand
Gashebel Funktionslberprifung
Messer Auf Beschadlgungen und festen Sitz 0
prifen
Messereinschalthebel Bowdenzugeinstellung 0
Messerbremse Einstellung Gberpriifen 0
Messerkeilriemen Keilriemenspannung und Zustand 0
Motor Siehe Bedienungsanleitung 0
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Stérungen und Losungen

Problem Ursache Losung
Kein Kraftstoff Auftanken
. .. Batterie aufladen oder austau-
Motor startet nicht Batterie ist leer schen

Sicherheitsschalter aulRer Funktion Sicherheitsschalter liberprifen

Parkbremse arretiert Parkbremse l6sen

Keilriemen zu locker / Keilriemen

gerissen Keilriemen spannen ggf. erneuern

Maschine fahrt nicht

Getriebefreischalthebel in ,On“
Position bringen

Getriebefreischalthebel in ,Off“
Position

Bewegen Sie den Hebel in
Neutralstellung

Geschwindigkeitsregelhebel

Maschine halt nicht an .
nicht in Neutralstellung

Messereinschalthebel nicht be-

titigt Einschalthebel betatigen

Messer arbeiten nicht Sicherheitsschalter aulRer Funktion Sicherheitsschalter tiberprifen

Keilriemen zu locker / Keilriemen

gerissen Keilriemen spannen ggf. erneuern

Drehmomente in NM

Schrauben-
durchmesser in Markierung auf dem Schraubenkopf
mm
4 oder ohne
Markierung / 8 ? 11
3 0,3 bis 0,5
4 0,8 bis 1,0 -
5 2,5 bis 3,4 5,4 bis 6,4 6,4 bis 7,4 6,4 bis 7,4 8,8 bis 9,8
6 4,9 bis 6,9 9,8 bis 11,8 11,8 bis 13,7 11,8 bis 13,7 14,7 bis 16,7
8 11,8 bis 16,7 24,5 bis 29,4 29,4 bis 34,3 34,3 bis 36,2 36,3 bis 41,2
10 20,6 bis 29,4 39,2 bis 44,1 49 bis 53,9 49 bis 53,9 72,6 bis 82,4
12 44,1 bis 53,9 83,4 bis 93,2 93,2 bis 107,9 | 93,2 bis 107,9 122,6 bis 137,3
14 63,7 bis 78,5 | 117,7 bis 132,4 | 132,4 bis 147,1 | 147,1 bis 166,7 205,9 bis 225,6
16 88,3 bis 107,9 | 152 bis 171,6 | 176,5 bis 196,1 | 215,8 bis 245,2 313,8 bis 343,2
18 117,7 bis 137,3 | 205,9 bis 235,4 | 245,2 bis 274,6 | 313,8 bis 343,2 441,3 bis 470,7
20 1;‘;617?5 235,4 bis 274,6 | 313,8 bis 353 | 441,3 bis 480,5 617,8 bis 657,1
22 176,5 bis 205,9 | 421,7 bis 451,1 | 539,4 bis 578,6 | 608 bis 647,2 843,4 bis 882,6
24 235,4 bis 264,8 | 539,4 bis 568,8 | 706,1 bis 745,3 | 784,5 bis 823,8 1098,4 bis 1137,6
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Garantie

Neben den jeweils gliltigen gesetzlichen Gewahrleistungsbestimmungen -

erhalten Sie auf Ihren Herkules RMK 151 eine Garantie. Die CHECKHEFT for Motor- & Gartengerdte
Garantiebestimmungen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Service- _—
Checkheft, das alle wichtigen Hinweise zu den HERKULES Garantiebedingungen ™ %

enthalt. Ebenso konnen in das Service-Checkheft alle Inspektionen eingetragen - = szﬁ‘grt_]‘g

und somit dokumentiert werden. S e Service

Importeur fiir DACH / Information gemaf} Produktsicherheitsverordnung
(GPSR)

Verantwortliche Person oder Stelle:

Kai Telsnig
Dornbergstralle 27-29
34233 Fuldatal
Deutschland

Tel.: +49 561-981 86 -0
info@herkules-garten.de
www.herkules-garten.de.
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CE-Konformitatserklarung RMK 151

Firmenname und vollstandige Anschrift des Herstellers:

Inhaber der technischen Unterlagen:

Bezeichnung:

Hersteller:

Serien Nummer ldentifikation:
Motor

Hersteller

Type

Leistung

Schnittbreite

Entspricht den Richtlinien:
Konformitatsbewertung:
Gemessener Schallleistungspegel:
Zugelassener Schallleistungspegel:
Konformitatsbewertung:
Benannte Stelle Nr. 0088:

Schalldruckpegel an den Ohren des Bedieners:

Verwendete harmonisierte Standards:

Ausgestellt am: Fukuoka, 24. August 2020

ORECCOLTD

548-22 HIYOSHI HIROKAWA-MACHI
YAME-GUN FUKUOKA JAPAN

S.AT. sarl - Force 7 —ZA —

38110 ROCHETOIRIN France

Aufsitzgestrippschneider
OREC
RG

Kawasaki

FS651V FG 81

16.4kW

1500mm

2000/14/EC, 2006/42/EC, 2014/30/UE
2006/42/EC Anhang VIII

102,6 dB(A)

103 dB(A)

2000/14/EC Annex VIII

Lloyd’s Register Quality Assurance

71 Fenchurch street London EC3S 4BS UK
92,6 dB(A)

EN 12733:2018, EN I1SO 14982-2009,

EN ISO 3744-2010, EN I1SO 3746-2010,
EN1032-2003+A1-2008, EN ISO 20643:2008+A1:2012

Unterzeichner : Haruhiko Imamura
Position : Geschaftsfihrer

L~

Vibrationen RMK 151

Handelsmarke: OREC

Typ: RMK 151

Motor: Kawasaki FS651 FG 81
Messpunkte RMK 151
60° von der mittleren vertikalen Achse (rechts) des Lenkrades 3,12 m/s?
60° von der mittleren vertikalen Achse (links) des Lenkrades 3,40 m/s?
Auf dem Sitz des Benutzers 4,14 m/s?

Modell

Seriennummer
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Adolf Telsnig e.K. e Dérnbergstr. 27-29 ¢ 34233 Fuldatal
Telefon +49(0)561 98186-0
Telefax +49(0)561 98186-26
E-Mail: info@telsnig.de
Homepage: www.telsnig.de



	Vorwort 
	Position der Seriennummern 
	Typenschild
	Inhalt
	Technische Daten 
	Checkliste zur Übergabe 
	Sicherheitsvorschriften 
	Bauteile der Maschine
	Sicherheitsaufkleber RMK 151
	Sicherheitsaufkleber RMK 151 Fortsetzung
	Abmessungen der Maschine
	Bedienelemente
	Bedienung 
	Wartung, die durch den Bediener erfolgt
	Wartungsübersicht
	Störungen und Lösungen
	Drehmomente in NM
	CE-Konformitätserklärung RMK 151
	Vibrationen RMK 151
	Garantie
	Anmerkungen

